
Dankeschön und auf 
Wiedersehen

Nun ist es so weit: Wie bereits an einigen 
Stellen angekündigt, endet meine 
hauptberufliche Tätigkeit im 
Pastoralraum Worms und Umgebung 
zum 31. Januar diesen Jahres. Sechs 
Jahre lang war ich hier tätig. Zunächst im 
Rahmen des 1000jährigen 
Domjubiläums, dann als 
Dekanatsreferentin und zuletzt als 
Koordinatorin. Dazu kamen noch diverse 
seelsorgerische Projekte in der 
Firmkatechese, der Jugend und mehr. 
Natürlich war nicht immer alles super, 
aber die Erfahrung, gemeinsam mit 
Menschen unterwegs zu sein, um sich 
für Kirche und Glauben einzusetzen, hat 
mir immer sehr viel Freude und 
Zuversicht gegeben. Dafür danke ich 
allen, mit denen ich zu tun hatte, sehr herzlich.

Von Carolin Bollinger
12. Jan. 2024

Wenn ich nun beruflich die Herausforderung in einem Projekt außerhalb der Kirche annehme, bedeutet dies für 
mich nicht, Abschied von der Kirche zu nehmen - ebenso wenig Abschied von Worms. Ehrenamtlich werde ich 
nach wie vor engagiert bleiben. So werde ich im Bereich der Notfallseelsorge verantwortlich mitwirken und auch 
im gemeindlichen Bereich gibt es Projekt, die mir am Herzen liegen.

Für viele von ihnen ist es eine Selbstverständlichkeit, sich neben ihrem Beruf noch in verschiedensten 
Bereichen zu engagieren und so maßgeblich zu einer lebendigen Kirche beizutragen. Nach 22 Jahren im 
kirchlichen Dienst werde ich nun selbst erfahren können - wie sich so etwas anfühlt und darauf freue ich mich.

Herzlich

Carolin Bollinger
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